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Die Idee hinter «genial regional»
Mit dem Format «genial regional» erhalten die 
Mitglieder des Gewerbevereins Lauchetal einen 
direkten Einblick in die breite Palette an Produk-
ten und Dienstleistungen aus dem Lauchetal. 
Im Hauptteil des Anlasses präsentiert sich ein 
lokales Unternehmen den Anwesenden. Die 
Gestaltung ist dem Gastgeber frei überlassen – 
ein Firmenrundgang, eine Präsentation, ein Talk 
oder andere kreative Formen sind möglich. Im 
zweiten Teil des Abends steht der persönliche 
Austausch im Zentrum. Begleitet von einem 
Apéro, und meistens sogar noch etwas mehr, 
bietet «genial regional» viel Zeit für Diskussionen 
und angeregte Gespräche.

Breite Vielfalt aus dem ganzen Lauchetal
Bei der Wahl von möglichen Gastgebern achtet 
der Vorstand auf verschiedene Kriterien. Wir 
möchten die unterschiedlichsten Branchen 
berücksichtigen und über das gesamte Einzugs-
gebiet verteilt Unternehmen besuchen. Auch ein 
aktuelles Wirtschaftsthema, ein Jubiläum oder 
ein spezieller Anlass in der Region darf Auslöser 
für einen Gewerbe-Treff im Rahmen von «genial 
regional» sein.

Mit der Gründung des Gewerbevereins Lauchetal wurde das Eventformat 
«genial regional» ins Leben gerufen. Die Anlässe geniessen eine grosse 
Beliebheit bei den Unternehmerinnen und Unternehmern.

«genial regional» vernetzt 
das Gewerbe im Lauchetal

Im Februar 2025 führte der Gewerbe-Treff die Unternehmerin-
nen und Unternehmer aus dem Lauchetal nach Holzhäusern. 
Die rund 60 teilnehmenden Personen wurden vom grossen, 
modernen und gelben Fuhrpark auf dem Werkhof empfan-
gen. Die Firma Wellauer Transporte öffnete die Hallentore für 
einen Blick hinter die Kulissen.  

Der «genial regional»-Abend startete zuerst mit einem aus-
giebigen Apéro. Nachdem der erste Durst und Hunger gestillt 
waren, erzählten die Inhaber Sandro und Marc Wellauer von 

«bewegt einfach» – zu Gast bei 
den gelben Lastwagen
Februar 2025 | Amlikon-Bissegg
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Saskia Niedermann gemeinsam geführt. Tägliche 
Besuche der Herde für die Fütterung und Kontrolle 
des Tierwohls gehören selbstverständlich dazu. 
Ergänzend zum Fleisch der Damhirsche werden 
wertvolle Erzeugnisse von Bienen und verschiede-
ne Produkte aus Kräutern und Pflanzen verarbeitet 
und im Hofladen angeboten. 

Für die Produkte im Hofladen ist die Kreativität von 
Saskia Niedermann gefragt. Mit viel Engagement 
und grossem zeitlichem Aufwand werden Roh-
stoffe aus der Natur veredelt und es entstehen 
hochwertige Erzeugnisse wie Seifen, Tinkturen und 
verschiedene Bienenprodukte. Die aufwändigen 
Herstellungsprozesse wurden aufgezeigt und die 
Produkte konnten vor Ort erlebt werden.

Nach den informativen Blicken hinter die Kulissen 
fand der Abend bei einem feinen Waldfondue und 
Dessert in der gemütlichen Runde einen gelun-
genen Abschluss. Saskia und Alex Niedermann 
ermöglichten einen einmaligen Gewerbe-Treff und 
zeigten dabei lebendig auf, wie Passion und Unter-
nehmertum erfolgreich zusammenfliessen.

der Gründung und erfolgreichen Geschichte des Transport-
unternehmens mit der Firmenübergabe an die zweite Genera-
tion. Im Anschluss an den spannenden Rückblick wurde das 
breite Dienstleistungsangebot der innovativen Firma auf-
gezeigt. Das Familienunternehmen investiert laufend in den 
Fuhrpark und bietet vielseitige Transportlösungen für das Ge-
werbe, die Industrie, die öffentliche Hand und Privatpersonen 
an. Zu den weiteren Dienstleistungen zählt der umfangreiche 
Muldenservice, Kranarbeiten mit dem eigenen Kran-LKW, der 
Unterhalt von Wald- und Flurstrassen und der Betrieb eines 
Kompostierplatzes inkl. Beratung und Handel für Kies- und 
Natursteine. Dank grosser Flexibilität und hoher Qualität 
erarbeitete sich die Wellauer Transporte einen exzellenten 
Namen in der Branche und ist schweizweit unterwegs. 

Nach der Präsentation stand der gesellige Teil nochmals im 
Mittelpunkt. Feine Grilladen und kühle Getränke standen für 
alle bereit. Eine süsse Versuchung vom Dessertbuffet rundete 
den tollen Abend perfekt ab.

Im vergangenen Herbst traf sich der Gewerbeverein 
zum ersten Mal in Braunau für einen Anlass. Die Be-
sichtigung der Damhirschzucht von Alex Niedermann 
stiess auf grosses Interesse. Bei prächtigem Herbst-
wetter durfte Jack Ott mehr als 40 Personen begrüs-
sen. 

Mit Spannung verfolgten die Unternehmerinnen und 
Unternehmer die einführenden Worte von Alex Nieder-
mann bevor die Tiere auf der Weide besucht wurden. 
Eine Wildtierzucht erfolgreich zu betreiben, bedeutet 
zuerst einmal Recherchen erledigen, die notwendigen 
Ausbildungen zu absolvieren, Auflagen für den Tier-
schutz zu erfüllen und politische Hürden zu meistern. 
Wo ein Ziel ist, gibt es einen Weg – und etwas Glück 
gehört auch dazu. Seit acht Jahren leben die Wildtiere 
auf den grosszügigen Weideflächen in Braunau. Die 
Herde wächst kontinuierlich an und auf dem Landwirt-
schaftsgut fühlen sich auch weitere Tiere wohl. 
Der Hof mit der Damhirschzucht wird von Alex und 

Farbenprächtiger Herbstabend
bei den Damhirschen in Braunau
September 2025 | Braunau



3

GEWERBEVEREIN LAUCHETAL | RÜCKBLICK

Die vielfältigen Vorteile dieser Bauweise wurden von Thomas 
Rohner mit eindrücklich Beispielen aufgezeigt und die Refe-
renzbauten überzeugen mit moderner Architektur.
Beim spannenden Vortrag und der Besichtigung der Produk-
tions- und Büroräumlichkeiten konnte die 100-%ige Holzbau-
weise von den Anwesenden hautnah erlebt werden.

Der zweite Teil des Gewerbe-Treffs bot Zeit für den Austausch 
unter den Mitgliedern. Der gemütliche und gesellige Aus-
klang des Abends wurde von einer exklusiven Degustation 
mit ausgewählten Spezialbieren von Widmer Bierspezialitäten 
begleitet und der offerierte Apéro riche mit einem süssen 
Dessert fand regen Anklang.

Wir bedanken uns bei allen Unternehmerinnen und 
Unternehmern, die als Gastgeber für einen Anlass 
für den Gewerbeverein zur Verfügung stehen.  
Alle Anlässe haben uns begeistert und bleiben in 
bester Erinnerung.

Vorstand Gewerbeverein Lauchetal 
März 2026

Innovativer Holzbau stand im Mittelpunkt beim 
ersten Gewerbe-Treff «genial regional» im Jahr 
2026. Ende Februar erlebten wiederum mehr als 
40 Mitglieder einen informativen und spannenden 
Anlass. Als Gastgeber waren die Anobia Holzbau 
und Naturhuus Architektur aus Märwil bereit, ihre 
Firmen zu präsentieren. 

Thomas und Michèle Rohner sind seit 23 Jahren 
im Holzbau tätig und haben sich in dieser Zeit auf 
konsequent baubiologisches Bauen spezialisiert. 
Mit den ausgezeichneten Eigenschaften von Holz, 
Lehm und natürlichen Dämmmaterialien planen 
und bauen sie nachhaltige und einzigartige Bauten 
mit einem gesunden Wohlfühlklima. 

Die innovativen Eigenheime und Geschäftsliegen-
schaften werden mit hochwertigem Mondholz vor-
gefertigt und dabei wird auf den Einsatz von Leim 
und Stahl verzichtet – 100 % Holz. Beeindruckend 
durchdacht: mehrere Lagen Holz werden mit Holz-
dübeln verbunden und die natürlichen Eigenschaf-
ten der Holzarten sorgen für feste Verbindungen, 
hohe Stabilität und halten für die Ewigkeit und 
darüber hinaus. Die einzelnen Holzlagen können 
problemlos mehrfach wiederverwendet werden, 
aus einem «alten» Haus kann wieder ein neues 
Haus entstehen. Eine nachhaltige Bauweise zum 
Wohle unserer Umwelt. 

100 % Holz – innovativer Holzbau  
aus dem Lauchetal
Februar 2026 | Märwil

«genial regional» geht weiter
Der nächste Gewerbe-Treff «genial regional» findet 
im Herbst 2026 in Tägerschen statt. Die Firmen 
FMT Metallbau AG und Ammannfen Montagen 
GmbH laden zur Besichtigung des Neubaus ein.


